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Elbsandstein Bouldercup 3. - 5. Juli 2015
Freitag, 3. Juli 2015
Filmserie Reel Rock 9 mit dem Film: Valley Uprising - präsentiert von 
Globetrotter
20 Uhr, Kulturstätte Bad Schandau
Tickets im VVK im Touristservice Bad Schandau 12 EUR/14 EUR an der Abend-
kasse
Samstag, 4. Juli 2015
Open-Air-Bergfilmnacht an der Elbe
Die Welt der Berge auf der Leinwand an der Elbe
21:30 Uhr, Elbwiesen unterhalb der Toskana Therme, kostenlos
In der nächsten Ausgabe 
mit EXTRA-BEILAGE!
In Ihrem Amtsblatt
Wir bitten um  
freundliche Beachtung!
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Dienstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 035022 501-0
Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen, 
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 7:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und  13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr




in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter
Telefon: 03502 86073 oder E-Mail: eugenboed-
der@hotmail.com
Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Lindenallee 5
Mobiltelefon: 01727962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850
Sprechzeiten der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats
von 14:00 - 17:00 Uhr, im Rathaus Bad 
Schandau, Zi. 11
ansonsten erreichbar unter Tel. 03501 552126
Bad Schandauer Kur- und Tourismus 
GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
täglich 9:00 - 21:00 Uhr
Tel: 035022 90030 Fax: 90034
E-Mail: info@bad-schandau.de
Touristinformation im Bahnhof Bad 
Schandau
Montag - Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und 
Feiertrage 9:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 41247
E-Mail: bahnhof@bad-schandau.de
Stadtbibliothek Bad Schandau - im Haus 
des Gastes, 1. Etage
Montag, 
Dienstag  9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17.00 Uhr
Tel: 035022 90055
Öffnungszeiten Museen und Ausstellungen
Museum Bad Schandau, Erich-Wust-
mann-Ausstellung
Mai - Oktober
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten des evangelischen luth. 
Kirchgemeinde Bad Schandau
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.. 035022 42396, E-Mail: kg.schandau_por-
schdorf@evlks.de,
Internet: www.kirche-bad-schandau.de
Montag  9:00 - 11:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag  9:00 - 11:00 Uhr
Wegen Urlaub ist das Pfarramt am Mon-
tag, 20.07. geschlossen und am Dienstag, 
21.07. nur von 9.00 - 14.00 Uhr geöffnet.
Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Tel.: 035028 80306
Dienstag 14:30 - 16:30 Uhr
Mittwoch  9:00 - 12:00 Uhr
Nationalparkzentrum
April - Oktober täglich 9:00 - 18:00 Uhr
Toskana Therme Bad Schandau
Montag - Donnerstag, 
Sonntag 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag und Samstag 10:00 - 24:00 Uhr
Vollmondkonzert mit Benjamin Dopp-
scher live
Wann: 02.07.2015  21:00 - 01:00 Uhr
Sonstige Informationen
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad 
Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen




ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Die ENSO NETZ GmbH hat seit 1. Mai 2013 
neue Telefonnummern und E-Mail-Adressen:
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de
Die neuen Störungsnummer lauten:
Gasstörung  0351 50178880
Stromstörung  0351 50178881
Wasserstörung 0351 50178882
Die bekannten Kontaktdaten der ENSO 
Energie Sachsen Ost AG gelten weiter-
hin:
Service-Telefon 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de
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Wichtige Informationen 
für alle Gemeinden
Jägerprüfung im 2. Halbjahr 2015  
ist am 17.09.2015
Der Prüfungstermin für die Jägerprüfung im 2. Halbjahr 2015 ist am 
Donnerstag, dem 17.09.2015. Bewerber im Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge können bis spätestens 05.08.2015 
beim Landratsamt einen schriftlichen Antrag auf Zulassung zur Jä-
gerprüfung stellen.
Die Bewerber müssen zum Zeitpunkt des Meldeschlusses mindes-
tens 15 Jahre alt sein. Die Anmeldegebühr beträgt 15,00 Euro.
Neben der Vorlage eines polizeilichen Führungszeugnisses ist auch 
eine ausreichende Haftpflichtversicherung nachzuweisen.
Weitere Informationen zur Anmeldung stehen auf der Internetseite 
des Landratsamts www.landratsamt-pirna.de unter dem Stich-
wort: Jagd / Jagdscheine / Jägerprüfung oder http://www.landrat-
samt-pirna.de/ref-sicherheit-ordnung-jagd.html#a_261
Zuwendungsbescheid für  
Landratsamt Sächsische  
Schweiz-Osterzgebirge übergeben -  
Förderung für Breitbandausbau im  
Landkreis Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge hat begonnen
Landrat Michael Geisler erhielt heute aus den Händen von Staatsse-
kretär Stefan Brangs, Beauftragter der Sächsischen Staatsregierung für 
Digitales, den 1. Fördermittelbescheid zum Ausbau des kommunalen 
Breitbandnetzes im Landkreis. Die Förderung beträgt 41.000 Euro. 
Die Mittel aus dem Landesprogramm „Digitale Offensive Sachsen“ 
sind dafür bestimmt, eine kreisweite Studie zur Breitbandversorgung 
zu erstellen. Diese ist die Voraussetzung für weitere Fördermittel des 
Freistaates, mit denen dann ein Ausbau der Breitbandnetze geför-
dert werden kann. 
Die Mittel werden genutzt, um eine so genannte Bedarfs- und Ver-
fügbarkeitsanalyse zu erstellen. Damit soll die tatsächliche Verfüg-
barkeit von Hochgeschwindigkeitsbreitband in den einzelnen Orts-
teilen ermittelt und der künftige Bedarf prognostiziert werden. 
Die Digitale Offensive Sachsen (DiOS) schafft die Grundlage für eine 
bedarfsgerechte, nachhaltige und zukunftsorientierte digitale Infra-
struktur im Freistaat. Ziel ist, den Ausbau von Internetverbindungen 
mit Datenraten größer als 50 Megabit/Sekunde anzureizen. So wird 
ein wichtiger Beitrag zur Sicherung und Weiterentwicklung des Wirt-
schafts-, Technologie- und Tourismusstandortes Sachsen geleistet. 
Mit der Förderung von Breitbandinfrastrukturen ist auch die erstma-
lige Schaffung von WLAN Hot Spots an touristisch relevanten Orten 
verbunden. Auch hier sind Gemeinden im Landkreis sehr aktiv.
Die ehrenamtliche Rentenberatung in Bad Schandau 
findet weiterhin statt!!
Kostenlose Antragstellung und Beratung 
in allen Angelegenheiten der Deutschen 
Rentenversicherung
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)
Nächster Termin am: 
Donnerstag, dem 09.07.2015, 13:00 - 15:00 Uhr
im Ratssaal, Rathaus Bad Schandau
Telefonische Anmeldung über die Stadtverwaltung Bad 
Schandau, Tel. 035022 501125 erforderlich. 
Jeanine und Lothar Bochat, gewählte ehrenamtliche Versicher-
tenberater/in der dt. Rentenversicherung, nehmen Anträge für 
Renten (Altersrenten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weiter-
gewährungsanträge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Ver-
sorgungsausgleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) ent-
gegen und beraten.
Bringen Sie bitte alle notwendigen Unterlagen (z. B. SV-Ausweise, 
Geburtsurkunden der Kinder, Personalausweis, Schulzeugnisse ab 
dem 17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiter-
zeugnisse, Schwerbehindertenausweis, Bescheide der Agentur für 
Arbeit oder der ARGE, Persönliche Identifikations-Nr., IBAN und 
BIC vom Girokonto) im Original mit. Notwendige Beglaubigungen 
werden vor Ort vorgenommen. Aufwendige Fahrten nach Dresden 
werden somit entbehrlich.
Rückfragen unter 0177 4000842 oder 035028 919002. Hier sind 
auch Termine in Krippen am Wochenende denkbar (versicherten-
beraterin@bochat.eu).
       Stadt Bad Schandau
Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeister, Herr Eggert
Dienstag, den 30.06.2015
von 16:30 - 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit 
nach vorheriger Absprache (Tel.: 035022 501125) verein-
bart werden.
Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch´s Bierstübel
Montag, den 29.06.2015, 20:00 Uhr
Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Bächelweg 11 A
Dienstag, den 21.07.2015, 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 16.07.2015, 17:30 - 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 09.07.2015, 18:00 - 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 15.07.2015, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im „Erbgericht“ Porschdorf
Dienstag, den 21.07.2015, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 21.07.2015, 18:00 Uhr
Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 21.07.2015, 16:00 - 18:00 Uhr
Die nächste Stadtratssitzung
findet am Mittwoch, dem 22.07.2015,19:30 Uhr, statt.
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bit-
te den Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Aushänge.
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Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung des Beschlusses  
des Technischen Ausschuss 
vom 15.06.2015
Beschluss-Nr.: 20150615.102
Beschluss - Vergabe Straßenbauarbeiten zur Beseiti-
gung Winterschäden
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Straßen-
bauarbeiten (Decklagenerneuerung) zur Beseitigung der Winter-
schäden in Ostrau (Teilabschnitte Falkensteinstraße, Ostrauer 
Ring, Schrammsteinblick) an die Firma Montag Straßen- und Tief-
bau GmbH & Co.KG in Höhe von 38.624,46 € btt.
Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln zur Beseitigung der Winter-
schäden, welche im Haushalt eingestellt sind.
Bad Schandau, 15.06.2015
A. Eggert, Bürgermeister
Bekanntmachung nach § 14  
Abs. 2 SächsKitaG der Stadt  
Bad Schandau 2014
1.  Kindertageseinrichtungen 
1.1.  Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammen-
setzung der Betriebskosten
 Betriebskosten je Platz 
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in EUR in EUR in EUR
erforderliche 
Personalkosten 647,81 298,99 174,91
erforderliche 
Sachkosten 234,36 108,16 63,28
erforderliche
Betriebskosten 882,17 407,15 238,18
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Be-
triebskosten für 9 h).
1.2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in EUR in EUR in EUR
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt) 158,63 88,24 51,63
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 573,54 168,91 86,55
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, 
 Miete 








1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in EUR in EUR in EUR
Gesamt 57,20 26,40 15,44
2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 




Erstattung der angemessenen 
Kosten für den Sachaufwand und 
eines angemessenen Beitrages 
zur Anerkennung der 
Förderleistungen der 
Tagespflegeperson 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII)  -
durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)   -
durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Beiträge zur 
Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)  -
durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Aufwendungen 
zur Kranken- und 
Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)  -
= Aufwendungsersatz   -
2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und 
Monat





Ab 01.09.2015 geänderte Elternbeiträge 
in der Stadt Bad Schandau
Auf Grundlage der Satzung der Stadt Bad Schandau über die 
Erhebung von Elternbeiträgen (Elternbeitragssatzung) vom 15. 
Oktober 2014 und der Betriebskostenabrechung 2014 treten ab 
01.09.2015 in den Kindereinrichtungen der Stadt Bad Schandau 
neue Elternbeiträge in Kraft.
Monatliche Elternbeiträge
Betreuung 9 Std/Kinderkrippe 194,08 €
Betreuung 9 Std/Kindergarten  114,00 €
Betreuung 6 Std/Hort  66,69 €
Sind kürzere bzw. längere Betreuungszeiten vereinbart, berechnet 
sich der Elternbeitrag anteilig.
Öffentliche Zustellung  
von Verwaltungsakten gemäß § 4 des 
Gesetzes zur Regelung des  
Verwaltungsverfahrens- und  
Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)  
in Verbindung mit § 10 
 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
Das nachstehend bezeichnete Schriftstück wird hiermit öffentlich 
zugestellt. Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der gegen-
wärtige Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und trotz ge-
eigneter Nachforschungen bisher nicht festgestellt werden konnte. 
1.  Behörde für die zugestellt wird: Stadtverwaltung Bad Schandau
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2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
 Mark Lanzinger, Würzburger Straße 441, 90768 Fürth
3.  Bezeichnung und Aktenzeichen: Mahnung zur Grundsteuer 
vom 29.05.2015, Bz: 5.0100.018485.2
4.  Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Bad Schandau, 
Dresdner Straße 3, 01814 Bad Schandau im Steueramt, Zim-
mer 15, während der Öffnungszeiten von dem Empfänger oder 
eines Bevollmächtigten eingesehen werden.
5.  Das Schriftstück gilt zwei Wochen nach der Bekanntmachung 
als zugestellt. Damit können Fristen in Gang gesetzt werden, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.
Stadt Bad Schandau, 23.06.2015
A. Eggert
Bürgermeister
Informationen aus dem Rathaus
Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit 
vom 27.06.2015 bis 10.07.2015 
Geburtstag haben, gratulieren wir 
herzlich zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen alles Gute.
Bad Schandau
am 28.06. Frau Rosemarie Schaffer zum 80. Geburtstag
am 29.06. Herrn Erwin Großer zum 84. Geburtstag
am 30.06. Frau Ingrid Neumann zum 76. Geburtstag
am 05.07. Frau Christiane Ludwig zum 81. Geburtstag
am 06.07. Herrn Claus Heinze zum 76. Geburtstag
am 09.07. Frau Anni Krätzel zum 84. Geburtstag
am 09.07. Frau Annelies Lange zum 84. Geburtstag
am 09.07. Frau Ute Schlögel zum 78. Geburtstag
Krippen
am 28.06. Frau Inge Füssel zum 76. Geburtstag
am 30.06. Frau Else Schade zum 86. Geburtstag
Ostrau
am 27.06. Herrn Karl Hille zum 77. Geburtstag
am 29.06. Frau Renate Müller zum 75. Geburtstag
Porschdorf
am 28.06. Frau Johanna Wehler zum 76. Geburtstag
am 07.07. Frau Christine Berthold zum 75. Geburtstag
Prossen
am 30.06. Herrn Werner Krebs zum 80. Geburtstag
am 05.07. Herrn Günter Richter zum 77. Geburtstag
Waltersdorf
am 04.07. Frau Karin Ressel zum 79. Geburtstag
am 09.07. Frau Annelies Schlosser zum 78. Geburtstag
Wohnungsangebote
(Sanierte Wohnungen im kommunalen Wohnungsbe-
stand)
Rosengasse 1
4-Raum-Wohnung EG ca. 83,0 m2
3-Raum-Wohnung EG ca. 68,0 m2
Badallee 4
2-Raum-Wohnung EG ca. 83,0 m2
Marktplatz 4
4-Raum-Wohnung EG ca. 90,0 m2
Bergmannstraße 5
3-Raum-Wohnung 3. OG ca. 77,4 m2
Informationen sind zu erfragen in der Städtischen Wohnungsge-
sellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Tel. 03501 552126
Wichtiger Hinweis zum zweiten  
Wahlgang der Bürgermeisterwahl  
am 28. Juni 2015
Wie bereits mit der Bekanntmachung am 12. Juni 2015 informiert, 
konnte bei der Bürgermeisterwahl am 7. Juni 2015 keiner der Be-
werber mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen auf sich vereinen. 
Damit ist bislang kein Bürgermeister gewählt. Dies muss nun im 
zweiten Wahlgang am 28. Juni 2015 erfolgen.
Das Ergebnis vom 7. Juni spielt dabei keine Rolle mehr.
Da ein Bewerber seine Kandidatur für den zweiten Wahlgang zu-
rückgezogen hat, stehen für den 28. Juni nur noch zwei Kandida-
ten zur Wahl. Dies sind, wie mit dem Sonderamtsblatt vom 19. Juni 
2015 bekannt gegeben Herr Thomas Kunack für die Wählervereini-
gung Tourismus und Herr Steffen Kunze als Einzelbewerber.
Beide Kandidaten sind auf Ihre Stimme im zweiten Wahlgang an-
gewiesen. Es zählt letztendlich nur noch das Abstimmungsverhal-
ten im zweiten Wahlgang.
Bitte nutzen Sie das demokratische Element der Wahl 
und gehen Sie auch für den zweiten Wahlgang am 
28. Juni 2015 zur Wahl.
Andreas Eggert
Bürgermeister
Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
Veranstaltungsplan  
vom 26. Juni bis 10. Juli 2015
26.06.2015, 17:00 - 19:15 Uhr 
INDIEN YOGA® Event 
mit Yoga - Coach S. Singh aus Indien
Infos im Haus des Gastes Bad Schandau: 035022 90030
26.06.2015, 19:30 Uhr 
Von Jiddisch ... bis Klezmer
Internationaler Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer
St. Johanniskirche Bad Schandau
 
27.06.2015, 08:00 - 09:45 Uhr
INDIEN YOGA® Event 
mit Yoga - Coach S. Singh aus Indien
Infos im Haus des Gastes Bad Schandau: 035022 90030




27.06.2015, 17:00 - 18:45 Uhr 
INDIEN YOGA® Event 
mit Yoga - Coach S. Singh aus Indien
Infos im Haus des Gastes Bad Schandau 035022 90030
28.06.2015, 08:00 - 09:45 Uhr 
INDIEN YOGA® Event 
mit Yoga - Coach S. Singh aus Indien
Infos im Haus des Gastes Bad Schandau 035022 90030
30.06.20145, 17:00 Uhr
Grillabend im Gasthaus zur Eiche, OT Krippen
30.06.2015, 20:00 Uhr 
Lesung „Die Elbe hat es mir erzählt“
Eine Sagenreise entlang unserer schönen Elbe von Schmilka bis 
Dresden
Saal im Haus des Gastes 
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03.07. - 05.07.2015
Elbsandsteinbouldercup
Elbwiese unterhalb der Toskana Therme
Infos und Anmeldung unter: www.elbsandsteincup.eu
03.07.2015, 19:30 Uhr
Kammermusikkonzert
Internationaler Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer
St. Johanniskirche Bad Schandau
03.07.2015, 20:00 Uhr
Filmtour „ Reel Rock 9 „
das Klettern im Yosemite Nationalpark
präsentiert von Globetrotter Kulturstätte Bad Schandau
04.07.2015, 21:30 Uhr
Open-Air Bergfilmnacht mit Bergsichten
Elbwiese unterhalb der Toskana Therme
Eintritt frei
07.07.2015, 17:00 Uhr
Grillabend im Gasthaus zur Eiche, OT Krippen
07.07.2015, 20:00 Uhr 
Lesung „ August der Starke und seine Mätressen „ 
Die Amouren des Sachsenkönigs
Saal im Haus des Gastes Bad Schandau 
10.07.2015, 17:00 Uhr
Grillabend im Elbhotel, Bad Schandau
10.07.2015, 19:30 Uhr
Choral trifft Jazz
Internationaler Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer
St. Johanniskirche Bad Schandau
 „Von Jiddisch ... bis Klezmer“ -  
Mit HERZ und SEELE
Am Freitag, dem 26. Juni 2015 um 19:30 Uhr erklingen im 6. Kon-
zert des Musiksommers Publikumslieblinge aus Freiberg mit jiddi-
scher Musikkultur.
Zum Programm
Wenn in der Bad Schandauer St. Johanniskirche diese Musik er-
klingt, schlagen wohl die Herzen aller Klezmer-Liebhaber höher. 
Und wenn die Klarinettistin Anja Bachmann zu einem ihrer einfühl-
samen warmen Soli ansetzt, wird der Funke der Begeisterung auch 
auf den letzten Zuhörer übergesprungen sein.
Dem Freiberger Ensemble „Harts un Neschome“ (zu deutsch: Mit 
Herz und Seele) liegt der Klezmer förmlich im Blut. Egal, ob melan-
cholische Hora oder feuriger Bulgar - der Spielgestus der jüdischen 
Volksmusik wird getroffen.
Klarinettistin Anja Bachmann, Geigerin Kerstin Guzy, der auch ak-
kordeonspielenden Kontrabassist Matthias Würthner, Schlagzeu-
ger Michael Winkler und Kontrabassist Tino Scholz verstehen es, 
ihre Zuhörer immer wieder aufs Neue mit der Qualität ihrer Darbie-
tung zu begeistern.
Die Gruppe kann sich unter den recht zahlreichen anderen Klez-
mer-Ensembles aufgrund ihres Einfühlungsvermögens, ihrer ge-
nauen Stilistik und ihres intensiven und hingebungsvollen Spiels 
behaupten.
Seit dem ersten Konzert in Freiberg gab es neben den Auftritten zu 
den Tagen der Jüdischen Kultur in Chemnitz, Dresden und Leipzig, 
Konzerte in anderen sächsischen Städten, auch einen Auftritt im 
Sächsischen Landtag, ein Konzert zum 6. Bremer Klezmer-Festival 
und in Berlin ein Projekt anlässlich einer Filmaufführung von Freya 
Klier.
Info und Kontakt
Datum: Freitag, 26.06.2015 um 19:30 Uhr
Ort: St. Johanniskirche, Dampfschiffstraße 1, 01814 Bad Schandau
Karten zu 7 EUR/erm. 6 EUR sind an der Tourist-Info (035022 
42396), Konzertkasse Kreuzkirche Dresden (0351 4965807) oder 
an der Abendkasse in der St. Johanniskirche Bad Schandau je-
weils 30 min vor Konzertbeginn erhältlich.
PR Ansprechpartner - Christian Hacker: christian.hacker@kirche-
bad-schandau.de, 0176 64945544
2. Workshop der Arbeitsgruppe  
„Markenentwicklung Bad Schandau“
Zum diesjährigen Tourismus Treff am 26. März 2015 rief die Bad 
Schandauer Kur- und Tourismus GmbH zur Mitarbeit in einer Ar-
beitsgruppe zur Prüfung der bisherigen Positionierungsstrategie 
Bad Schandaus auf. Die Bereitschaft dazu war groß und so tag-
te die AG Marken(-weiter)entwicklung Bad Schandau (AG) unter 
Moderation des Marketingberaters Olaf Franke am 27. April 2015 
das erste Mal. Die Vertreter aus Hotellerie, Gastronomie, Freizeit-
wirtschaft und Verwaltung diskutierten dabei über die wichtigsten 
inhaltlichen Themen, Potentiale, Angebote und vorhandene sowie 
angestrebte Zielgruppen der künftigen Vermarktungsstrategie. Im 
Amtsblatt Nr. 10 vom 15. Mai 2015 wurde über den ersten Work-
shop berichtet und die Bürger dazu aufgerufen, sich am Prozess 
zu beteiligen. Am 11. Juni 2015 traf sich die AG erneut. Mit der 
Zielsetzung im Herbst 2015 mit einem neuen Logo in die Werbung 
für das Jahr 2016 zu starten, wurden die vier wichtigsten Poten-
tiale für die zukünftige Ausrichtung Bad Schandaus auf dem Tou-
rismusmarkt festgelegt und eine Aufgabenstellung für die Agentu-
ren erstellt. Die AG bevorzugt einen sanften Übergang vom alten 
zum neuen Logo, um den Wiedererkennungswert Bad Schandaus 
zu sichern. Aufgrund des begrenzten Budgets und der zeitlichen 
Erwartungen entschied sich die AG im Hinblick auf die Auftrags-
vergabe für einen Ideenwettbewerb. Bis Ende Juni 2015 wird die 
Aufgabenstellung an verschiedene Agenturen versendet. Mitte 
September sollen die Präsentationen der Agenturen erfolgen. Die 
Jury wird aus den Mitgliedern der AG gebildet. Ein Kriterienformular 
dient der einheitlichen Bewertung. Am 23. September 2015 soll die 
Präsentation vor dem Stadtrat erfolgen.
Elbsandstein Bouldercup
3. - 5. Juli 2015 
Wettkampf, Kindercup, Familiencup und  
Bergfilmabende
Den Auftakt des diesjährigen Bergfilmwochenendes zum Elbsand-
stein Bouldercup vom 3. bis 5. Juli macht am Freitagabend die 
weitbekannte Filmserie “Reel Rock 9? mit dem Film “Valley Upri-
sing - Yosemite’s Rock Climbing Revolution”. Präsentiert wird das 
Opening vom Outdoor-Ausrüster Globetrotter. Beginn ist 20 Uhr in 
der Kulturstätte im Kurpark Bad Schandau. Tickets sind ab sofort 
im Vorverkauf für 12 EUR im Touristservice am Marktplatz oder an 
der Abendkasse in der Kulturstätte für 14 EUR erhältlich. 
Während sich tagsüber die hiesige Boulderszene an der Boulder-
wand auf den Elbwiesen trifft, flimmern am Samstag ab 21:30 Uhr 
wieder packende Kletter- und Outdoorfilme zum großen Open-Air-
Bergfilmabend mit dem Team von Bergsichten über die Leinwand. 
Der Eintritt ist frei.
Am Sonntag sind alle Bewegungsfans und Familien zum sportlich-
lustigen Miteinander eingeladen. Ab 9 Uhr startet der Mannschafts-
wettkampf in den Disziplinen Bouldern, Slackline und Beachvolley-
ball. Für die Kleinen findet zeitgleich der Kindercup im Bouldern statt.
Auch in diesem Jahr bleibt die Boulderwand über die Sommer-
ferien an den Elbwiesen stehen. Alle, die sich einmal im Bouldern 
versuchen möchten, können die Wand auf eigene Gefahr kosten-
frei nutzen. Boulder unter Anleitung professioneller Guides ist auf 
individuelle Anfrage im Touristservice (Tel.: 035022 90030) möglich.
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Vereine und Verbände
HeHo HeHo - Piraten in der 
Kita Elbspatzen
Aufregende Zeiten in Bad Schandau  
mit Klabautermann und Flaschengeist
Seit Mitte Mai ist die JUH-Kita „Elbspatzen“ fest in Piratenhand.
In den letzten Wochen haben die Kinder viel über das Leben der 
„wilden Gesellen“ auf dem Meer erfahren. Sie haben Lieder und 
Tänze gelernt, Fernrohre, Hüte und Boote gebastelt und auch 
manche Köstlichkeit probiert, wie es sie oft auf hoher See gab, 
z. B.: Schiffszwieback und Sauerkraut. 
Höhepunkt der Piraterie war am 2. Juni das Mit-mach-Theater von 
Herrn Kranz, der vormittags die Kinder auf sein Schiff, die Santa 
Maria, entführte. Dabei begegneten ihnen nicht nur der Klabauter-
mann, sondern auch die Stimme eines Flaschengeistes und eine 
schwebende Kanonenkugel. Am Ende entdeckten die Kinder noch 
einen großen Goldschatz, den sie miteinander teilten. Nach so vie-
len Abenteuern waren die kleinen Piraten müde und verschwanden 
schnell in ihren Kojen, denn am Nachmittag wartete bereits der 
nächste Höhepunkt - das Piraten-Gartenfest mit den Eltern.
Gut ausgeruht, frisch geschminkt und bei strahlendem Sonnen-
schein machten sich die kleinen und großen Elbspatzpiraten auf zu 
neuen Unternehmungen. Nach einem zünftigen wilden Piratentanz 
bei dem gerudert, gesegelt und Fische gefangen wurden, enterten 
die Kinder die einzelnen Gartenstationen. Beim Schätze suchen im 
Sand, Boote retten von hoher See, in den Seilen klettern, Tauzie-
hen, Schiffsknoten binden und anderen Piratenaktivitäten, verging 
die Zeit wie im Fluge. Wer hungrig und durstig war, wurde am Buf-
fet, welches von unserem Elternrat und fleißigen Helfern betreut 
wurde, bestens mit leckerem Kuchen und Piratenburgern vom Grill 
versorgt.
Nachdem die Kindertagesstätte in den letzten Jahren so oft Hilfe in 
Notsituationen erfahren durfte, entschied man sich den Erlös aus 
dem Kuchenbasar sowie der Bastelstraße in Höhe von 325,- EUR 
auf das Johanniter-Spendenkonto für die Erdbebenopfer in Nepal 
zu spenden.
Großen Dank galt auch den Unterstützern des Piratenevents: Frau 
Hille aus der Stadtbibliothek für die Unterstützung des Projekts mit 
interessanten Büchern, Bergsport Arnold für das Bereitstellen der 
Slackline zum Gartenfest, sowie dem Elternrat und den Eltern für 
die tatkräftige Unterstützung beim Backen, bei der Vorbereitung 
und Durchführung des gelungenen Piratenfestes.
Die Kinder und Erzieher der JUH  Kita „Elbspatzen“
Aus dem Wanderleben der „Berggeister“ 
von Bad Schandau und Umgebung!
„Ein Mensch gelangt, mit Müh und Not,
vom Nichts zum ersten Stückchen Brot.
Vom Brot zur Wurst geht‘s dann schon besser;
Der Mensch entwickelt sich zum Fresser.
Und sitzt nun, scheinbar ohne Kummer;
Als reicher Mann bei Sekt und Hummer.
Doch sieh, zu Ende ist die Leiter:
Vom Hummer aus geht‘s nicht mehr weiter.
Beim Brot, so meint er, war das Glück. -
Doch findet er nicht mehr zurück“.
Eugen Roth hat da schon ein wahres Wort gesprochen aber wer 
von uns Berggeistern und sicher auch von Ihnen liebe Leser wird 
denn so üppige Prassereien auf Dauer in seinem Körper einver-
nehmen?
Es sei denn es geht so flott vom Hocker wie wir bei den letzten drei 
Touren an Gewicht verloren haben aber von wegen Hummer, diese 
knochige Fummelei ist doch nur etwas für „Feingliedrige“. Wir hal-
tens da lieber mit deftiger Kost, die aus dem Wanderbeutel zahlbar 
ist. So erlebten wir es auch bei unserer 2. Apriltour nach Schöna 
zum Fuße des Großen Zschirnsteines und dann weiter zum Böh-
mischen Tor. Durch den langgestreckten Marktweg, vorbei am Kal-
auschenborn und an der ehem. Kalkbude schwenkten wir links auf 
die Kastanienallee ein, gedachten kurz an Kreußels Eiche bevor wir 
dann durch das symbolische Tor nach Böhmen, Richtung ehema-
lige Königsmühle-Maxdorf tippelten. Jetzt war es aber Zeit erstmal 
dem Leib etwas Gutes zu tun um ihn bei guter Laune zu halten, ob-
wohl es regnete wurde die Pause eingehalten und das Bauernbrot 
mit Knacker verspeist. Jetzt schauten wieder zufriedene Gesichter 
mit leuchtenden Augen unter den Regenkapuzen hervor und wir 
liefen den abzweigenden Pfad mit Ziel Niedergrund, stark abfallend 
mit großen Sandsteinpflaster vor weit über hundert Jahren ausge-
baut, war es bei der Nässe nicht ungefährlich, also Vorsicht war 
geboten. Es ging alles gut und wir erreichten Dolny Slep, wo vor 
Abfahrt des Zuges noch ein warmes Süppchen im kleinen Imbiss 
verspeist wurde.
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Die folgende Tour führte ebenfalls nach Böhmen, auch grenznah, 
zunächst mit Pkw über Sebnitz, Nieder Einsiedel, Nixdorf (Mikula-
schovice), Wölmsdorf (Vilemov) nach Wolfsberg (Vici hora).
Am gleichnamigen Restaurant bzw. der Pension Veronika parkten 
wir die Autos und der Aufstieg zum Wolfsberg (581) begann. An 
einigen schönen Grundstücken vorbei erreichten wir den Waldrand 
und machten an der folgenden Wegkreuzung einen kurzen Abste-
cher zum „Veronikabrunnen“, er ist einer von mehreren Mandau-
quellen welche aus dem basaltischen Grundgestein des Lausitzer-
gebirges entspringt.
Dann ging es in kurzen Serpentinen hoch zum Berggipfel mit dem 
1888 gebauten Turm, der eine vorzügliche Aussicht bietet.
Gut gelaunt begaben sich die 26 Berggeister wieder talwärts zum 
Ort Wolfsberg, der im Sattel zwischen den gleichnamigen Berg und 
dem Steinberg/Kamenna horka liegt. Zurück ging die Fahrt durch 
unsere Partnerstadt böhm. Kamnitz - Windisch Kamnitz wo die et-
was verspätete Mittagseinkehr in Oma Veras Gaststätte erfolgte 
wo die flink gewählten und gereichten Gerichte mit großen Appetit, 
wohlschmeckend verspachtelt wurden. Ein empfehlenswerter Aus-
flug zu unseren Nachbarn mit einer wunderschönen Landschaft. 
Die letzte Maitour war nicht ganz so ausgeweitet, sie führte nach 
Schöna. Vom Bahnhof dann abwärts zur Hirschmühle hoch zum 
Mittelhangweg. Dieser führt unter der Hunskirche immer in halber 
Hanghöhe oberhalb der Bahnstrecke nach Krippen. Zur Freude der 
Berggeister erblickten wir einige der nicht so oft zu sehenden Feu-
ersalamander welche unseren Weg kreuzten. Der vorgesehene Ab-
stecher, hoch zur auf der Reinhardtsdorfer Flur liegenden Kleinen 
Bastei, haben wir wegen des schlechten Aufstieges nicht wahrge-
nommen. So hatten wir auch schon den Abstieg zum Elberadweg 
erreicht, er befindet sich etwas vor der Gaststätte Ziegelscheune. 
Diese Wanderung war eine von der leichteren Art und das muss 
auch mal sein. 
Mit freundlichen Grüßen 
euer Geschichtenschreiber Heinz Eidam
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Die Kulturkommission der 
Volkssolidarität e. V. lädt ein
zum Spielen - Kegeln - Wandern - 
Singen
Kultur- und Sportveranstaltungen für ältere Bürger für 
den Monat Juli
Mittwoch, den 01.07. und 15.07.15, Spielnachmittag, 
13:00 - 16:00 Uhr
 im Kopprasch´s Bierstübel“
Montag, den 08.07.15, Volksliedersingen auf dem 
Kutschwagen 
 Treffpunkt: Elbkai mit dem Bus 13:37 Uhr nach Hinterherms-
dorf
Donnerstag, den 09.07. und 23.07.15, Kegeln, 15:30 
- 17:30 Uhr
 auf der Kegelbahn in Bad Schandau
Mittwoch, den 29.07.15, Wanderung von Thürmsdorf 
bis Leupoldishain
 Treffpunkt: Elbkai mit dem Bus 13:25 Uhr bis Thürmsdorf
Wanderung für rüstige Senioren
Dienstag, den 14.07.15, Zum Stausee „Kleinröhrsdorf“
 Treffpunkt: 8:00 Uhr auf dem Elbkai mit Pkw´s nach Radeberg 
- Hiddertal - Talsperre
Dienstag, den 28.07.15, Wanderung
 mit der S-Bahn 8:45 Uhr bis Königstein - zum Quirl - Malerweg 
bis zur Hoffnung
Kleingartenverein  
e. V. Kiefricht  
Bad Schandau
Ein gelungenes Gartenfest
Am 6. Juni 2015 hatte der Kleingärtnerverein „Kiefricht“ e. V. Bad 
Schandau zu seinem diesjährigen Gartenfest eingeladen. Bei strah-
lendem Sonnenschein, der über den ganzen Tag anhielt, begann 
vormittags um 10:00 Uhr das Fest mit einem Skatturnier. Fünfzehn 
Freunde des Skatspiels kämpften um den Sieg, der mit 50 EUR 
Prämie dotiert war.
Anschließend ging es Schlag auf Schlag. Unsere Jüngsten wurden 
liebevoll bei Spiel und Spaß betreut. Die „Zaukentaler Nachtigallen“ 
hielten den Kleingärtnern gekonnt humorvoll den „Spiegel“ ihres 
Treibens vors Gesicht. Gartenfreund Rudi mit Begleiter unterhielten 
uns mit Liedern und Anekdoten rund um das gärtnerische Leben, 
zum Teil mit etwas frivolen Touch, bestens. 
Eine Vier-Mann Kapelle aus Usti n.L. trugen ebenfalls zur Stim-
mung bei. Neben den kulturellen Genüssen kamen die kulinari-
schen ebenfalls nicht zu kurz. 
Eine große Anzahl verschiedener selbstgebackener Kuchen, Brat-
würste und Steaks, Gulaschsuppe, Fettschnitten und Fischsem-
meln und entsprechende Getränke rundeten das gelungene Gar-
tenfest ab. Wir hätten uns über größere Beteiligung gefreut. Alle die 
nicht dabei waren haben etwas verpasst.




Chorprobe „Neuer Chor Liederkranz Bad Schandau“ jeden 
Dienstag von 19.45 bis 21.15 Uhr im Saal „Haus des Gas-
tes“ in Bad Schandau.
Chor „Liederkranz“ sang im Schloßpark 
Dittersbach
Unter dem Motto „Singen wir ein Lied zusammen“ hatte uns der 
Gesangsverein Dürrröhrsdorf zum 20. Schloßparksingen eingela-
den.
Am Sonntag, dem 14. Juni trafen wir uns zur Mittagsstunde an 
der Elbe und fuhren mit unseren Pkw´s bei herrlichem Wetter und 
in froher Erwartung nach Dittersbach. Im wunderschönen Park mit 
großen Bäumen und kleiner Naturbühne hatten wir eine herzliche 
Begegnung mit den Sängerinnen und Sängern aus Dürrröhsdorf/
Dittersbach.
Während die Gastgeber noch Vorbereitungen, wie Kaffee und Ku-
chen für die „Akteure“ sowie die zu erwartenden Gäste tätigten, 
konnten wir unser Programm ungestört vorbereiten.
Nr. 13/201510 Amtsblatt Bad Schandau
Der Gesangsverein Dürrröhrsdorf sang unter der Leitung von 
Tobias Horschke u. a. Lieder wie: „Gar lustig ist die Jägerei“, 
Lützows verwegene Jagd“, „Der Löwe schläft heut Nacht“ und 
„Wochenend und Sonnenschein“.
Im Anschluss sang der Schulchor „DuDi“ unter der Leitung von Ma-
rion Steglich jugendlich frische Lieder.
Danach waren wir als Gastchor an der Reihe. Mit unserem Chor-
leiter Robert Seidel sangen wir unsere Lieder von der Elbe, „Das 
Ave Maria der Berge“ das erste Mal von Herrn Seidel als Solist ge-
sungen und dirigiert, „Der Lindenbaum“, „Wie schön bist du“ und 
„Erlaube mir feins Mädchen“.
Mit „Mein kleiner grüner Kaktus“ beendeten wir unser Programm 
und denken es hat den zahlreichen Zuschauern und auch uns wie-
der viel Spaß gemacht.
Nach dem Posaunenchor Dittersbach sangen die Chöre gemein-
sam „Wo Musik erklingt wird Dunkelheit erhellt“ und beendeten das 
Parkkonzert.
Auf diesem Wege möchten wir uns als Chor „Liederkranz“ bei un-
seren Gastgebern für die Einladung und die Möglichkeit vor so ei-
nem großen begeisterten Publikum unseren Chor zu präsentieren 
zu können, recht herzlich bedanken.
Manfred Dehnert, Chor Liederkranz
Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Gemeinde  
Rathmannsdorf 2014
1.  Kindertageseinrichtungen 
1.1.  Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammen-
setzung der Betriebskosten
 Betriebskosten je Platz 
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in EUR in EUR in EUR
erforderliche 
Personalkosten 586,69 270,78 -
erforderliche 
Sachkosten 226,17 104,39 -
erforderliche
Betriebskosten 812,86 375,17 -
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Be-
triebskosten für 9 h).
1.2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in EUR in EUR in EUR
Landeszuschuss 150,00 150,00 -
Elternbeitrag
(ungekürzt) 155,05 88,60 -
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 507,81 136,57 -
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, 
 Miete 







1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in EUR in EUR in EUR
Gesamt - - -
2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 




Erstattung der angemessenen 
Kosten für den Sachaufwand 
und eines angemessenen 




betrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung  -
durchschnittlicher Erstattungs-
betragfür Beiträge zur 
Alterssicherung -
= Aufwendungsersatz  -








Sprechstunde des Bürgermeisters 
Herrn Hähnel
am Dienstag, dem 30. Juni 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
am Dienstag, dem 7. Juli 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529, Fax: 035022 41580
E-Mail: GA_Rathmannsdorf@t-online.de 
Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von  9.00 - 12.00 Uhr
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Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit 
vom 27.06.2015 bis 10.07.2015 
Geburtstag haben gratulieren 
wir herzlich zu ihrem Ehrentag, 
wünschen alles Gute und vor 
allem Gesundheit
Unser besonderer Glückwunsch gilt
am 28.06. Frau Christel Hegewald zum 81. Geburtstag
am 30.06. Frau Rosemarie Bötig zum 76. Geburtstag
am 05.07. Frau Erika Rehschuh zum 78. Geburtstag
am 06.07. Herrn Horst Richter zum 75. Geburtstag
am 07.07. Frau Margot Heldner zum 90. Geburtstag
Vereine und Verbände
Pfingstzeit ist Kuchenzeit,
deshalb möchte sich der Sportverein Rath-
mannsdorf bei allen Kuchenbäckern recht 
herzlich bedanken.
Das Dankeschön kommt etwas spät, dafür umso großartiger.
Bis zum nächsten Fest grüßt der
Vorstand der SFV Rathmannsdorf
Carola Weidlich
Seniorentreff 
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 01.07.2015, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wie-
der herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich
M. Bindemann, E.Tschöpel und I. Miller 
Öffentliche Bekanntmachungen
Sprechstunden des Bürgermeisters, 
Herrn Ehrlich
Dienstag, den 30.06.2015
15.30 - 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
17.00 - 18.00 Uhr Heimathaus Schöna
Dienstag, den 07.07.2015
15.30 - 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 - 18.00 Uhr Feuerwehrgerätehaus Kleingießhübel




15.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Gemeinde  
Reinhardtsdorf-Schöna 2014
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Personal- und Sachkosten je Platz und Monat, Zu-
sammensetzung der Personal- und Sachkosten
 Personal- und Sachkosten je Platz
 Krippe 9 h  Kindergarten 9 h  Hort 6 h
 in €  in €    in €
erforderliche
Personalkosten  631,73 291,57   170,57
erforderliche
Sachkosten 307,88 142,10     83,13
erforderliche
Personal- und
Sachkosten  939,61 433,67    253,70
Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteiligen Perso-
nal- und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 
der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 
1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h  Kindergarten 9 h  Hort 6 h
 in €  in €    in €
Landeszuschuss  150,00 150,00   100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt)  173,56   87,74     51,33
Gemeinde (inkl.
Eigenanteil
freier Träger)  616,05 195,93    102,37
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete




Abschreibungen  - 
Zinsen  - 
Miete  - 
Gesamt  - 
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h  Kindergarten 9 h  Hort 6 h
 in €  in €    in €
Gesamt  -  -    - 
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG




Erstattung der angemessenen 
Kostenfür den Sachaufwand und 
eines angemessenen Beitrages 
zur Anerkennung der Förderleis-
tungen der Tagespflegeperson 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) -
durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)  -
durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Beiträge zur 
Alterssicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)  -
durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) -
= Aufwendungsersatz  -
2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und 
Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in €
Landeszuschuss  -
Elternbeitrag (ungekürzt)  -
Gemeinde  -
Ab 01.09.2015 geänderte Elternbeiträge 
in der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna
Auf Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses der Gemeinde Rein-
hardtsdorf-Schöna vom 03.02.2015 und der Betriebskostenabre-
chung 2014 treten ab 01.09.2015 im Kindergarten Reinhardtsdorf 
neue Elternbeiträge in Kraft.
Monatliche Elternbeiträge
Betreuung 9 Std/Kinderkrippe 197,32 €
Betreuung 9 Std/Kindergarten         99,74 €
Betreuung 6 Std/Hort   58,35 €
Sind kürzere bzw. längere Betreuungszeiten vereinbart, berechnet 
sich der Elternbeitrag anteilig.
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Allen Seniorinnen und Senioren, 
die in der Zeit vom 27.06.2015 
bis 10.07.2015, ihren Geburtstag 
feiern, gratulieren der Gemeinderat 
und der Bürgermeister recht  
herzlich und wünschen alles Gute, 
vor allem beste Gesundheit.
Unser besonderer Glückwunsch gilt
Reinhardtsdorf
am 27.06. Frau Ingrid Schultz zum 75. Geburtstag
am 02.07. Frau Erna Bäunling zum 95. Geburtstag
am 03.07. Herrn Gottfried Hering zum 76. Geburtstag
am 06.07. Frau Christa Magin zum 79. Geburtstag
am 09.07. Frau Hilma Skorsetz zum 86. Geburtstag
Schöna
am 30.06. Frau Margarete Ehrlich zum 89. Geburtstag
am 02.07. Herrn Dieter Reichelt zum 75. Geburtstag
am 03.07. Frau Renate Suddars zum 75. Geburtstag
Kleingießhübel
am 06.07. Herrn Horst Weber zum 78. Geburtstag
Vereine und Verbände
Neues aus dem Wirbelwind
Eintauchen in die Welt der Kräuter
Dass unsere Einrichtung die Gesundheit unserer Kinder auch mit 
Kneippschen Anwendungen stärkt, davon ist schon berichtet wor-
den. Die meisten stellen sich darunter aber nur Wasser-Anwendun-
gen vor. Dass Ernährung, Bewegung, Lebensrhythmus und Heil-
pflanzen die anderen der fünf Säulen von der Kneippschen Lehre 
sind, wissen wenige.
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Jedes Jahr beleuchten und nutzen wir die thematischen Inhalte 
einer dieser Säulen besonders, ohne die bereits ausprobierten zu 
vernachlässigen. In diesem Jahr sind die Heilkräuter unser Schwer-
punkt. 
Um mir hier Grundwissen und Anwendungsmöglichkeiten zu er-
arbeiten, besuchte ich die angebotenen Kräuterwanderungen von 
Frau Keller-Hering und Frau Wicikowski. Ich war nicht die einzige, 
die mehr über das, was auf unseren Wiesen wächst, wissen wollte. 
Fachkundig bekamen wir Wissen über Inhaltsstoffe und Anwen-
dung von Giersch, Sauerampfer u. v. m. vermittelt. Frau Wicikow-
ski überraschte und erfreute uns mit Getränken aus Waldmeister. 
Pesto aus Brennnessel für die Pizza sowie Wiesenkräuter wurden 
zubereitet und verkostet. Schneller als gedacht, war die Zeit ver-
gangen und hatte Interesse auf „mehr“ geweckt.
Da ich all das, was ich gehört habe, bei der Arbeit mit meinen 
Kindern im Kindergarten auch anwenden kann, suchte ich mir un-
ter den vielen Angeboten von Frau Keller-Hering gleich noch einen 
Tag unter dem Motto: „Kochen mit Kräutern“ aus. Klar kommen 
Petersilie, Schnittlauch, Minze, Salbei u. a. bei der Zubereitung von 
Kräuterquark, Butter oder in Tees bei uns im Kindergarten zur An-
wendung, aber so richtig gekocht mit Wiesenkräutern haben wir 
noch nicht.
Zum Muttertag trafen 10 Gleichgesinnte in Kleingießhübel, bei Frau 
Keller-Hering ein. Eine nette Frauenrunde, das war schon einmal 
ein guter Anfang! 
Dann ging es auch gleich zur Sache. Kräuter von der Wiese und 
vom Kräuterbeet wurden verarbeitet, in leckeres Kräuterbrot, dazu 
verschiedene Arten von Kräuterbutter, Pesto. Gänseblümchen, 
Wiesenschaumkraut und Löwenzahn sind nicht nur schön anzu-
schauende Deko, sondern Inhalt eines erfrischenden Powertrunks.
Welcher Gärtner ärgert sich nicht über den im Garten immer wieder 
in reicher Zahl auftretenden Giersch! Mit Brennnesseln wurde er 
zu einem wohlschmeckendem und dazu noch gesunden Spinat, 
Zwiebeln und Sahne zum Verfeinern-fertig und lecker! Eine Kräu-
tersuppe, dazu das selbstgebackene Brot (das Mehl wurde vor Ort 
aus Körnern gemahlen), das mundete allen.
Eis aus Früchten und Kräutern rundete alles ab! Viel Neues aber 
auch Erinnerungen, an meine Kinderzeit. Zum Beispiel wurde 
Brennnesselspinat jedes Frühjahr gekocht und ich musste, mit 
Schere und Eimer bewaffnet, frische Brennnesseln sammeln ge-
hen.
Antworten auf jede Frage, zu jedem Kraut, Handblätter zum Nach-
lesen, Erfahrungsaustausch - einfach ein gelungener Tag und im-
mer noch Lust auf mehr …
D. Neumann
60 Jahre Chorgemeinschaft  
Reinhardtsdorf-Schöna
Wir laden ein zum großen Jubiläumskonzert und Sommerfest!
Die Gemeindeverwaltung und die Chorgemeinschaft freuen 
sich sehr, Sie und alle ehemaligen Sänger und Sängerinnen
am
11. Juli 2015, 16.00 Uhr
im Sport- und Freizeittreff begrüßen zu dürfen.
Eintritt: 5,00 €
Der Chorvorstand
Einladung zur Waldrundfahrt 
 für „Forstrentner“
am 03.07.2015, um 13 Uhr
Hiermit möchte der Forstbezirk Neustadt die 
„Forstrentner“ von Reinhardtsdorf, Schöna und 
Kleingießhübel zu einer Waldrundfahrt einladen.
Von verschiedenen Seiten wurde an uns herangetragen, dass 
sich die ehemaligen Waldarbeiterinnen und Waldarbeiter und 
Förster eine Besichtigung der von ihnen gepflanzten und ge-
pflegten Waldbestände wünschen.
Deshalb möchten wir Sie ganz herzlich zu einer Rundfahrt 
durch die Reviere Reinhardtsdorf, Cunnersdorf und Rosenthal 
einladen.
Treff ist am 3. Juli 2015, um 13 Uhr am Dorfplatz an den Drei 
Fichten in Reinhardtsdorf.
Da wir auch die neuen Trekkinghütten, die ja aus den Jagdhüt-
ten Willis Ruh und Grenzbaude entstanden sind, anschauen 
wollen, wäre dort ein Kaffeetrinken möglich.
Kaffee und Kuchen und waldtaugliches Geschirr müssten mit-
genommen werden. Vielleicht kann jemand die Verteilung der 
Aufgaben übernehmen.
Wer Interesse an dieser kleinen Rundfahrt hat, meldet sich bit-
te bei Frau Anke Findeisen unter der Telefonnummer 03596 
585730 oder per E-Mail unter Anke.Findeisen@smul.sachsen.
de.
Wir laden Sie recht herzlich zu dieser Veranstaltung ein und 
freuen uns auf Ihren Besuch!
Abwasserzweckverband Bad Schandau
Information der WASS GmbH  
zum Jahresabschluss 2014 
Die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH mit Sitz in 
01844 Neustadt in Sachsen, Dammstraße 2, gibt hiermit bekannt, 
dass in der Gesellschafterversammlung am 13. Mai 2015 der Jah-
resabschluss 2014 festgestellt wurde. 
Grundlage bildete der mit Datum vom 23. März 2015 erteilte unein-
geschränkte Bestätigungsvermerk: 
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
Wir haben den Jahresabschluss ? bestehend aus Bilanz, Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der Wasserbehandlung Säch-
sische Schweiz GmbH, Neustadt, für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar bis 31. Dezember 2014 geprüft. Die Buchführung und die 
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
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stimmungen im Gesellschaftsvertrag liegen in der Verantwortung 
der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, 
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beur-
teilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lagebericht abzugeben. 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftli-
che und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung wer-
den die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deut-
schen handelsrechtlichen und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftsvertrages und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft. 
Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwick-
lung zutreffend dar.?
 
Der Prüfbericht mit vorstehendem Ergebnis liegt in der Zeit vom 
30.06.2015 bis 10.07.2015 
in den Geschäftsräumen der WASS GmbH, Dammstraße 2, 01844 
Neustadt in Sachsen, 
während der üblichen Dienstzeiten (Montag bis Donnerstag 7 bis 




Besuch der Bücherei und ein Stadtrundgang
Am 3. Juni 2015 besuchte die Klasse 2a Frau Hille in der Bücherei. 
Wir erfuhren, dass man sich gesammelte Medien wie Bücher, Hör-
bücher, CDs und DVDs ausleihen kann. Frau Hille erklärte uns, wie 
man mit ausgeliehenen Büchern umgeht, wie man einen Benutzer-
ausweis bekommt und was die Farben an den Büchern bedeuten. 
Dann schauten wir uns die Bibliothek an und konnten zum Schluss 
noch etwas in den Büchern stöbern.
Einen Tag später machten wir einen Stadtrundgang mit Frau Big-
ge. Dabei lernten wir unseren Schulort Bad Schandau kennen. Auf 
dem Stadtrundgang entdeckten wir alte Häuser und lernten be-
rühmte Leute der Stadt kennen. Wir erfuhren, dass Rudolf Sendig 
in Ostrau einen Weltsportplatz bauen wollte. Mit seinem gebauten 
Personenaufzug kommt man nach Ostrau und zum Luchsgehege.
Wir bedanken uns bei Frau Hille und Frau Bigge für die interessan-
ten Unterrichtsstunden.
Marlena Puchelt, Klasse 2a
Unsere Lesenacht
Wir, die Klasse 4a, trafen uns am 05.06.2015, um 17.30 Uhr an 
der Schule. Jeder hatte viel Gepäck dabei, denn wir wollten eine 
Lesenacht veranstalten.
Als erstes bereitete jeder sein Nachtlager vor. Danach gingen wir 
mit Herrn Menge, Frau Ehrlich und Frau Hentzschel in die Biblio-
thek, wo uns Frau Hille schon erwartete. Sie hatte ein paar schau-
rige Geschichten ausgesucht, die sie uns vorlesen wollte. Das hat 
Spaß gemacht und zum Schluss durften wir uns noch ein paar 
Bücher ausleihen. Danach ging es mit einem Eis im Bauch auf den 
Schlossberg. Bald waren wir wieder in der Schule und alle fix und 
fertig. Trotz der Erschöpfung machten Jungen und Mädchen noch 
eine Modenschau. Um 22.00 Uhr mussten wir uns dann waschen 
und ins Bett gehen. Nun durften wir noch in unseren Büchern le-
sen. Am Morgen gab es ein leckeres Frühstück, das Familie Söhnel 
und Herr Menge vorbereitet hatten. Vielen Dank dafür!
Um 8.30 Uhr holten uns unsere Eltern ab. Wir hatten viel zu be-
richten, weil:
Das war die beste Nacht der Klasse 4a!!!
Svea Käseberg
Sport frei!
So hieß es, als sich die Schülerinnen und Schüler unserer Erich-
Wustmann-Grundschule am 1. Juni 2015 zum Leichtathletiksport-
fest auf dem Sportplatz in Krippen begrüßten. Fleißig hatten sich 
alle im Sportunterricht darauf vorbereitet. Nun konnten sie beim 
50-m-Lauf, Weitsprung und Weitwurf um gute Ergebnisse wettei-
fern. Damit auch bei den letzten Stationen die Kräfte noch reichten, 
hatten Frau Sucher und Frau Schinke vom Förderverein der Schule 
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den Kindern ein gesundes und leckeres Frühstück vorbereitet. 
Bei der Siegerehrung erhielten dann die erfolgreichsten Sportlerin-
nen und Sportler Medaillen und eine Urkunde.
Am erfolgreichen Gelingen des Sportfestes waren zahlreiche Muttis 
und Vatis beteiligt. Ohne deren Hilfe wäre ein reibungsloser Ablauf 
nicht möglich gewesen. Mein Dank gilt Frau Palm, Frau Hohlfeld-
Fochler, Frau Jäschke, Frau Rund, Frau Kühnel, Herrn Sauer, Herrn 
König, Herrn Söhnel, Frau Bauer, Frau Sucher und Frau Schinke 
vom Förderverein, Herrn Menge für die zur Verfügung gestellten 




Geschafft! – Auf nach Berlin!
Der diesjährige Wettbewerb von „Jugend präsentiert“ ist in vollem 
Gange. Die erste Runde wurde am 3. Mai beendet. Schülerinnen 
und Schüler reichten dazu wieder einen Videoclip von 5 Minuten 
Länge ein. Elisabeth Keßler und Mona Lisa Gnauck aus der Klasse 
9/2 des Goethe-Gymnasiums Sebnitz haben dies auch getan. Mit 
dem Thema Schwarzlicht konnten sie die Jury überzeugen. Aus 
den ca. 600 eingereichten Beiträgen wurden ca. 150 für die Qua-
lifikationsrunden ausgewählt. Vier derartige Runden finden insge-
samt statt. Elisabeth und Mona Lisa waren am 30. Mai in Berlin. 
Nach einem Performanz-Warm up am Vormittag ging es am Nach-
mittag in die Qualifikation. Innerhalb von drei Minuten mussten alle 
Qualifikanten noch einmal ihr Thema vorstellen. 
Mit Sachkenntnis, Darstellungsvermögen und Adressatenorientie-
rung konnten die besten die Jury überzeugen. Dazu gehören auch 
Elisabeth Keßler und Mona Lisa Gnauck. Herzlichen Glück-
wunsch!!! Beide Schülerinnen haben sich somit für das Bundes-
finale in Berlin vom 25. bis 27. September 2015 qualifiziert. Gleich-
zeitig nehmen sie an der Präsentationsakademie teil. 
Auf der Homepage von Jugend präsentiert steht dazu:
„Was ist die Präsentationsakademie?
   Die Präsentationsakademie ist 
ein mehrtägiges Präsentations-
training, bei dem du von profes-
sionellen Trainern auf das Finale 
vorbereitet wirst. Mit der Prä-
sentationsakademie wird nicht 
nur deine Präsentationskom-
petenz, aufbauend auf deinem 
bestehenden Können, gestärkt, 
sondern es wird auch garan-
tiert, dass alle Teilnehmer mit 
der gleichen Grundlage ins Fi-
nale gehen. Außerdem erwartet 
dich ein spannendes Rahmen-
programm aus dem Bereich der 
Wissenschaften.“
Nach 2014 ist damit das Goethe-Gymnasium Sebnitz zum zweiten 
Mal im Bundesfinale von „Jugend präsentiert“ vertreten. 
Ein besonderer Dank gilt den beiden Kolleginnen Frau Eschner und 
Frau Wehner für die Vorbereitung und Begleitung der beiden Schü-
lerinnen.
Auf ein Neues in Berlin! Wir wünschen Elisabeth und 




Das Jugendrotkreuz des DRK Kreis-
verband Pirna e. V. veranstaltet in 
den Sommerferien das 1. Jugend-
rotkreuz Feriencamp, zu welchem 
wir auch dich herzlich einladen.
Das Feriencamp für Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren fin-
det vom 13.07.2015 bis 17.07.2015 im Schullandheim Waldesruh 
in Schwarzkollm statt. Das Schullandheim liegt am Rande des Or-
tes, gegenüber einer Töpferei am Waldesrand. Es ist ruhig gelegen, 
lädt zum Wandern und Entspannen ein. Ein großes Freigelände mit 
Volleyball, Fußball, Tischtennis, Kräutergarten, Angrenzenden Na-
turlehrpfad, Backhaus, Insektenhotel, Streichelgehege, Grillplatz, 
Lagerfeuerplatz und Freilichtbühne runden die Sache ab und laden 
zum Entspannen und Erholen ein.
Die Teilnehmer der Ferienfreizeit werden neben verschieden kleinen 
Übungen zum Thema erste Hilfe auch die Natur genießen lernen, 
Projekte zur gesunden Ernährung gestalten, töpfern, eine Müh-
lenolympiade bestreiten, sowie die berühmte Sage über Krabbat 
kennen lernen. Im Vordergrund stehen natürlich das gemeinsame 
Miteinander und die wohlverdienten Ferien. Lust mitzukommen, 
dann melde dich bei uns!
Die Betreuung erfolgt durch unsere Ausbilderin für erste Hilfe Jane 
Schenk und einen Rettungssanitäter, welche beide über die Juleica 
und zahlreiche zusätzliche DRK spezifische Qualifikationen verfü-
gen.
Nähere Information erhaltet ihr bei Jane Schenk unter 03501 
460172 oder schicke deine Anfrage an kreisverband@drkpirna.de. 
Jane Schenk
Erste-Hilfe-Ausbildungsverantwortliche





täglich 9:00 - 18:00 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,– €; Ermäßigte 3,– €; Familienkarte 
8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 1,– € 
(Begleitpersonen 2,– €)
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 
2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; nationalparkzen-
trum@lanu.de; www.lanu.de 
Samstag · 27. Juni, 10:15 - 15:15 Uhr
Geologische Exkursion in die Böhmische Schweiz 
Entlang des Köglerpfades
Diese Exkursion wird geleitet von Zuzana Vafiilová, Geologin 
beim Stadtmuseum Ústí nad Labem (Außig). Sie erläutert 
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entlang des Köglerpfades landschaftsprägende Beson-
derheiten im Umfeld der Lausitzer Überschiebung. Die 
Exkursionssprache ist tschechisch, weshalb ein Dolmetscher da-
bei ist und alle Wortbeiträge ins Deutsche übersetzt. Der auf die 
Nationalparkbahn U28 und die Zuglinie U27 abgestimmte, genaue 
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben, Tel. 035022 
50240 oder nationalparkzentrum@lanu.de. Auch das Exkursions-
ende ist auf diese beiden Zuglinien abgestimmt. Der Teilnehmer-
beitrag beläuft sich auf 3,50 € (erm. 1,50 € für Schüler, Studenten 
und Schwerbehinderte).
Mittwoch · 1. Juli, 10:00 - 12:00 Uhr 
In Bad Schandau, Bergmannstraße 5
Kunstwerkstatt Natur
Das Domizil der Kunstwerkstatt Natur befindet sich direkt an der 
B 172 in Bad Schandau, ca. 50 m nach Querung des Marktplat-
zes in Richtung Schmilka. Die Kunstwerkstatt NATUR ist ein 
offenes, monatliches Treffen kreativer und an Kunst in-
teressierter Leute aus weiten Teilen der Sächsischen 
Schweiz. Sie setzen ihre künstlerischen Ideen unter Anleitung von 
Andrea Bettina Graf in die Tat um. Mit Freude am Malen, 
Zeichnen und Gestalten bringen sie ihre Fähigkeiten durch 
verschiedenste Techniken zum Ausdruck. Inspirationen für den 
künstlerischen Schaffensprozess entstehen dabei oft auch aus 
Naturbetrachtungen der uns umgebenden Landschaft 
heraus. Die Kunstwerkstatt wird vom NationalparkZentrum und 
von der Stadt Bad Schandau unterstützt. Der Teilnehmerbeitrag 
beläuft sich auf 8,– € (davon 3,– € Materialkosten und 5,– € antei-
lige Raummiete). Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 
Samstag · 11. und 25. Juli, 10:00 - 13:00 Uhr
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz
Treffpunkt: Buswendeschleife Bastei (Anmeldung nicht erforderlich)
Tierkundliche Exkursion: Ameisen im Nationalpark 
Sächsische Schweiz
Hartmut Goldhahn von der Nationalparkwacht weiht die Be-
sucher in die verborgene Welt der Ameisen ein. Dabei wer-
den verschiedene Arten dieser Insektenfamilie beobachtet. 
Staunenswertes über deren Lebensweise und Details über ihre 
Rolle im Gefüge des Waldes kommen dabei zur Sprache. 
Treffpunkt ist die Bushaltestelle Bastei. Die Teilnahme 
ist kostenlos und Anmeldung nicht erforderlich. Verkehrshinweis: 
Sie erreichen den Treffpunkt mit Buslinie 253 Richtung Hockstein-
schänke - Pirna, Abfahrt 9:20 Uhr ab Bad Schandau Elbkai bzw. 
9:26 Uhr ab Bad Schandau Bahnhof. Ankunft an der Bastei ist 
10:02 Uhr. Dieser Bus wird abgewartet.
Sonderausstellung
bis 30. September, täglich 9:00 - 18:00 Uhr
Geologisch-naturfotografische Ausstellung
Dr. Jan-Michael Lange (SENCKENBERG Naturhistori-
sche Sammlungen Dresden): „Elbe, Sand und Stein - 
aus den Memoiren eines unsteten Flusses. Naturfoto-
grafie aus Sicht eines Geologen“
Eine in dieser Art und Weise so bisher noch nie im Nationalpark-
Zentrum präsentierte Sonderausstellung zeigt neben groß-
formatigen Fotografien und Gestaltungselementen 
auch geologische Objekte, die allesamt an die Elbe und 
ihre lange Geschichte erinnern. Denn in seinem über 16 Mil-
lionen Jahre alten Lauf durch Sachsen hat der Fluss zahl-
reiche beachtenswerte Zeugnisse hinterlassen. Sämtliche 
Texte der Ausstellung sind zweisprachig in deutsch und 
tschechisch ausgewiesen. 
Die Ausstellung befindet sich in der untersten Etage des National-
parkZentrums im Restaurant- und Galeriebereich. Am Mittwoch, 
30. September, 19:00 Uhr findet zur Finissage ein Vortrag von Dr. 
Jan-Michael Lange zum Thema „16 Millionen Jahre Elbe“ statt. 
Ausstellungsbesichtigung und Vortragsbesuch sind kostenlos.
Musik und Blüten zur Dämmerung: 
Blaue Stunde im Botanischen Garten  
Bad Schandau übertraf alle Erwartungen
Es war der erste warme Frühsommer-Abend des Jahres und über 
250 begeisterte Besucher aus ganz Deutschland, da-
runter auch Bad Schandaus Bürgermeister Andreas 
Eggert, werden es bestätigen: Es gibt Momente im Leben, die 
bleiben. So geschehen am Sonntag, 31. Mai 2015, als sich der 
altehrwürdige Botanische Garten Bad Schandau von seiner 
wohl ungewöhnlichsten Seite präsentierte. 
   In zauberhafter Kulisse blü-
hender und in saftigem Grün 
stehender großer und kleiner 
Pflanzen ließen der nordschwe-
dische Songpoet Stefan 
Johansson und sein Kolle-
ge Michael Kaemmer ihre 
Stimmen und Instrumente er-
klingen. 
   Der Botaniker Rudolf Schröder 
leidenschaftlich unterwegs in 
seinem Lieblingsgarten
Gewürzt mit einfühlsamen Wortbeiträgen in liebenswert schwedi-
schem Akzent wurde dieser Abend zu einer kulturellen Stern-
stunde an einem wundervollen Ort, die hineintrug vom Tag in 
die Nacht. In den Konzertpausen fanden botanische Kurzführungen 
zu einigen ganz besonderen Exemplaren der insgesamt über 1.700 
Pflanzen des Gartens statt. Auch der Dresdner Botaniker Rudolf 
Schröder, der gemeinsam mit dem damaligen Studenten Frank 
Rögner völlig zurecht als der Retter des Botanischen Gar-
tens Bad Schandau gilt, führte in seiner unverwechselbaren, le-
bendigen Art durch die Anlage, die sich festlich geschmückt und mit 
versteckten Pflanzen-Gedichten gesäumt den Besuchern empfahl. 
Diese in sich stimmige Veranstaltung, gemeinsam organisiert vom 
Arbeitskreis Botanischer Garten Bad Schandau, der Bad Schandau-
er Kur- und Tourismus GmbH und dem NationalparkZentrum Säch-
sische Schweiz hat mit ihrem Charme vor Augen geführt und in Erin-
nerung gebracht, welch kostbare, überregional bedeutsame 
gärtnerische Anlage die Stadt Bad Schandau ihr Eigen nennt. 
Dank an alle, die zum Gelingen beitrugen! Der Erlös des 
Festes kam in voller Höhe direkt dem Botanischen Garten zugute. 
Am letzten Mai-Sonntag 2016 wollen wir es erneut wagen und den 
Garten mit guter Musik zur Blauen Stunde in ein abendliches Fest-
gewand kleiden. Erste Vorbereitungen dazu laufen bereits.
Armin Zenker (Arbeitskreis Botanischer Garten Bad Schandau)
Stefan Johansson und Michael Kaemmer mit Musik des Singer-
Songwritings auf kleiner Konzertbühne am Gartenteich
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Tag der Ausbildung am 12.09.2015 -  
Firmen treffen Nachwuchsfachkräfte
Anmeldeschluss für Aussteller ist der 
14.08.2015 
Für die 14. Auflage der größten Messe zur Berufsorientierung im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge am 12.09.2015 im 
Beruflichen Schulzentrum für Technik und Wirtschaft Pirna können 
sich regionale Unternehmen noch bis zum 14. August 2015 anmel-
den. Es sind noch einzelne Premiumstandplätze im Hauptgebäude 
frei. 
Darüber hinaus sind auch in diesem Jahr kostenfreie Ausstel-
lerflächen im gesamten Schulgelände verfügbar, informiert die 
Wirtschaftsförderung des Landratsamtes. Um Berufe für die Ju-
gendlichen erlebbar zu machen, wird auch das Handwerk wie-
der besonders in Aktion treten. Aber auch die Aussteller anderer 
Branchen sind herzlich eingeladen, Jugendlichen mögliche Aus-
bildungsberufe durch praktische Mit-Mach-Angebote näher zu 
bringen.
Die Anmeldung für Aussteller ist noch bis zum 14. Au-
gust 2015 möglich. Nutzen Sie hierfür das Onlineformular unter 
www.landratsamt-pirna.de/tag-der-ausbildung.html. Dort informiert 
das Landratsamt auch über Aktuelles zum Tag der Ausbildung und 
stellt eine Liste aller bisher angemeldeten Aussteller zur Verfügung. 
7. Sächsischer Wandertag
Staffelübergabe an Deutschen Wandertag 2016
Mit Sebnitz in der Sächsischen Schweiz ist der Freistaat Sachsen 
im kommenden Jahr Gastgeber der 116. Auflage des Deutschen 
Wandertages. Zur Unterstützung setzt der Sächsische Wandertag 
2016 aus.
Auf der offiziellen Festveranstaltung zum 7. Sächsischen Wander-
tag am 06.06.2015 in Coswig wurde der Staffelstab dieses Mal 
an Sebnitz überreicht. Die Stadt in der Sächsischen Schweiz ist 
im kommenden Jahr Gastgeber des Deutschen Wandertages, der 
als größtes Wanderfest der Welt gilt. Aus diesem Anlass setzte 
der Koordinierungskreis „Wandertourismus in Sachsen“ den sonst 
jährlich stattfindenden Sächsischen Wandertag für 2016 aus, um 
damit den Veranstaltern des Großereignisses im Elbsandsteinge-
birge ihre volle Unterstützung zuzusichern.
Mit dem Deutschen Wandertag lädt der Deutsche Wanderverband 
(DWV) jährlich in die schönsten Wanderregionen der Republik. Die 
Ausrichtung obliegt den jeweiligen Regionen. Zur 116. Auflage vom 
22. bis 27. Juni 2016 führen etwa 140 organisierte Wanderungen 
unter dem Motto „Frisch auf!“ durch das Elbsandsteingebirge. 
Sebnitz umrahmt das Ereignis mit einem umfangreichen Festpro-
gramm. Bis zu 50 000 Teilnehmer werden erwartet. Schirmherren 
sind der Bundespräsident Joachim Gauck und der sächsische 
Ministerpräsident Stanislaw Tillich. Auch mehrere Prominente, da-
runter Bundesinnenminister Thomas de Maizière, Gunther Emmer-
lich, Ludwig Güttler, Uta Bresan, Tom Pauls und Bob-Weltmeister 
Francesco Friedrich unterstützen das Projekt als offizielle Wander-
botschafter. Ausführliche Informationen liefert die Webseite www.
deutscherwandertag-2016.de.
Programm für Deutschen Wandertag 2016 steht
Am 15. Juni veröffentlichen die Ausrichter, bestehend aus Wan-
derverband Sächsische Schweiz, Tourismusverband Sächsische 
Schweiz und Stadt Sebnitz, das 168 Seiten fassende Programm-
heft.
Wanderfreunden bietet sich ein breites Spektrum an Begegnungen 
mit der markanten Felsenwelt: Über 140 thematische Wanderun-
gen in verschiedenen Längen und Schwierigkeitsgraden stehen 
zur Wahl. 
Im zentralen Austragungsort Sebnitz können die Wanderer auch 
beim täglichen Musik- und Bühnenprogramm pausieren und an 
Familien- und Mitmachaktionen teilnehmen. Höhepunkt der Veran-
staltungswoche ist der Festumzug der 57 Wandervereine mit über 
3 000 Ortsgruppen aus ganz Deutschland. Dazu werden bis zu 
20 000 Umzugsteilnehmer in Sebnitz erwartet.
Das kostenlose Programmheft kann beim Projektbüro „Deutscher Wan-
dertag 2016“ per E-Mail unter wandertag@saechsische-schweiz.de 




Ab sofort druckfrisch zu haben:  
Das neue Kursprogramm der VHS
In diesen Tagen wird das neue Kursprogramm der Volkshochschule 
für das Herbstsemester 2015 im gesamten Landkreis verteilt. Unter 
dem Titel „Entdeckerbuch für Neugierige“ bietet es eine Vielzahl von 
bewährten und auch neuen Kursen: Entdeckungsfreudige Teilneh-
mer können zum Beispiel eine neue Sprache lernen, eine neue Art 
der gesunden Ernährung ausprobieren, das neue Smartphone bes-
ser kennen lernen oder einfach nur die gute Gelegenheit nutzen, um 
in einem Kurs der VHS anderen Menschen zu begegnen.
Bereits jetzt kann man unter www.vhs-ssoe.de virtuell im Kursheft 
blättern. Anmeldestart ist am 29. Juni 2015, 9.00 Uhr. Ab diesem 
Zeitpunkt ist auch eine online-Anmeldung zu den Kursen über die 
Website möglich. Für Beratung und Anmeldung stehen in den Ge-
schäftsstellen der VHS in Pirna, Freital und Neustadt die Mitarbeiter 
gern zu Verfügung.
Darüber hinaus gibt es auch in diesem Jahr für alle, die die Ferien- 
und Urlaubszeit nutzen möchten, um sich fit und schlau zu ma-
chen, wieder viele Sommerferienkurse der VHS. Von Kreativange-
boten mit Pinsel oder Nähmaschine über Bewegungskurse bis zur 
Auffrischung von Sprachkenntnissen für die nächste Urlaubsreise 
ins Ausland - Vieles ist drin! Anmeldung dafür ist ab sofort online 
oder über die Geschäftsstellen der VHS möglich.
Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital, Kirchstraße 8, Tel.: 0351 6413748
Geschäftsstelle Neustadt, Karl-Liebknecht-Str. 2, 
Tel.: 03596 604523
Internet: www.vhs-ssoe.de 
Männerchor Sächsische Schweiz e. V.
„Immer vorwärts, auf die Höhen“ ist das Motto des diesjährigen 
Abendsingens der drei Chöre des Sächsischen Bergsteigerbundes 
am Freitag, dem 3. Juli 2015, in Papstdorf auf der Freilichtbühne 
hinter der Grundschule. Die Bergfinken aus Dresden, der Sebnit-
zer Bergsteigerchor und der gastgebende Männerchor Sächsische 
Schweiz treffen sich zu ihrem nunmehr 18. Abendsingen, das sei-
nen festen Platz im Terminkalender der Freunde des Männerchor-
gesanges gefunden hat. 
Ab 19.00 Uhr erklingen aus über 120 kräftigen Männerstimmen 
neue und bekannte Berg- und Wanderlieder. Auch die Stimmen 
der Besucher sind beim gemeinsamen Gesang hoffentlich weithin 
zu vernehmen.
Parkmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe sind vorhanden, es emp-
fiehlt sich aber, den Konzertbesuch mit einer Wanderung durch 
das „Gebiet der Steine“ zu verbinden, zumal für die hungrigen und 
durstigen Wanderer mit einem Imbiss und Getränke gesorgt wird.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Zur Deckung der Unkosten und 
Unterstützung der Mitwirkenden bitten die Chöre um eine Spende. 
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Rock im BielaTal
Den ultimativen Rock’n‘Roll-Wahnsinn sollt ihr bei uns erleben kön-
nen. Das eigene Liedgut der Band „Mister Twist“ lässt die Fan-
gemeinde stetig wachsen, die Jukebox-Classics der 50er- und 
60er-Jahre sind da wohl eine der leichtesten Übungen der sehr 
gut aussehenden Herren. Ihre Wandlungsfähigkeit ist auch das 
Erfolgsrezept der europaweit tourenden Band um den Entertain-
ment-Experten Stefan „Preston“ Klöbzig (Gitarre und Gesang). Die 
Leipziger fegen mit Kontrabass, Drums und Gitarren bewaffnet 
über die Rampe und präsentieren den Zuschauern eine fesseln-
de, fast kuriose Rock’n‘Roll-Show, der sich kaum einer entziehen 
kann. 
Deshalb, merkt euch den 1. August vor und kommt zum Sportplatz 
in Bielatal, Schulstraße. Eintritt frei!
Gastgeber: Verein Ländliches Leben im BielaTal/Tourismusverein/
FFW
__________________________________________________
Goldmarie ruft wieder zur Pflanzaktion 
Aufgerufen sind alle Besitzer und Bewirtschafter einer Streuobst-
wiese (Fläche mindestens 1000 m2 oder 10 hochstämmige Obst-
bäume) im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge unsere 
Goldmarie auch 2015 zu unterstützen.
Mit einem kleinen Beitrag z. B. in Form einer Kurzgeschichte, ei-
nem Gedicht, Fotos, Zeichnungen oder einer Collage über ihren 
ganz persönlichen „Obst-Wiesen-Schatz“ können Sie sich beim 
Landschaftspflegeverband bewerben. Bestimmt helfen Ihnen Ihre 
Kinder oder Enkelkinder dabei.
Nach einer Auswertung aller Einsendungen setzen wir uns mit Ih-
nen in Verbindung. Für Ihren kleinen Beitrag erhalten Sie von uns 
3 hochstämmige Obstbäume gratis, damit Sie Ihre Streuobstwiese 
ergänzen können. Gemeinsam suchen wir unter Beachtung der 
regionalen Bedingungen das passende Obstgehölz für Ihren Gau-
men aus.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge. Unterstützen Sie unsere Gold-
marie und lassen Sie Ihren Pflanzaktionstag zu einem besonderen 
Erlebnis werden!
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 20. August 2015 un-
ter dem Stichwort: „3 Äpfel für Goldmarie“ an den Land-
schaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V., Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde OT 
Ulberndorf. Bitte geben Sie die Anzahl der vorhandenen Obst-
bäume auf der Streuobstwiese sowie Ihre Kontaktdaten an.
Für weitere Auskünfte zum Projekt „Eremit und Co.“ des Land-
schaftspflegeverbandes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. 
steht Ihnen die Projektkoordinatorin Katrin Müller, Tel.-Nr. 03504 
629661, E-Mail: mueller@lpv-osterzgebirge.de gern zur Verfügung. 





10.15 Uhr Bad Schandau - Gottesdienst für Klein und Groß, 
Pfarrerin Schramm -  anschließend Gemeindefest
Sonntag, 5. Juli 
9.00 Uhr Reinhardtsdorf - Gottesdienst, Pfarrerin 
Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, Pfar-
rerin Schramm
Sonntag, 12. Juli 
9.00 Uhr Porschdorf - Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, Pfar-
rerin Schramm
Internationaler Orgel- und  
Musiksommer Bad Schandau 
Freitag, 3. Juli, 19.30 Uhr - 
Kammermusikkonzert
Werke von J. S. Bach, W. A. Mozart, C. Debussy
Irena Budryte-Kummer, Klavier/Orgel; Algirdas Budrys, Klarinette
Freitag, 10. Juli, 19.30 Uhr - Choral trifft Jazz
Choräle von Martin Luther & Paul Gerhard im neuen Gewand




 Dienstag, 14. und 28.07., 14.00 Uhr
Seniorenkreis: Rathmannsdorf:
 Mittwoch, 08.07., 14.00 Uhr
Frauentreff: Bad Schandau: Mittwoch, 08.07., 19.30 Uhr 
in Sebnitz
Frauenkreis:  Reinhardtsdorf: Mittwoch. 22.07., 14.00 Uhr 
Bibelgesprächs-
kreis: Bad Schandau:
 Dienstag, 07. und 21.07., 18.00 Uhr
 bei Fam. Wittig, Postelwitz
Hauskreis: Porschdorf:
 Dienstag, 07.07., 20.15 Uhr (J.  Bergmann)
Eltern-Kind-Kreis: Bad Schandau:
 Dienstag, 07.07., 10.00 Uhr
Christenlehre: Bad Schandau:
 Mittwoch, 01. u. 08.07., 15.00 Uhr - 1. - 6. Kl.
 Donnerstag, 02. u. 09.07., 14.00 Uhr - 1. - 4. Kl.
 Reinhardtsdorf: Montag, 06.07., 16.00 Uhr - 
1. - 4. Kl.
Junge Gemeinde:  Bad Schandau:
 jeden Freitag, 18.00 Uhr
 Reinhardtsdorf: jeden Freitag, 19.30 Uhr - Kon-
takt: Franziska Eidam, Tel. 0152 22849125 
und Sven Möhler, Tel. 0152 23321271
Flötenkreis: Bad Schandau: Freitag, 03. und 10.07., 
16.00 Uhr
Kantorei: Bad Schandau:
 jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
Andachten in 
den Kliniken: Falkensteinklinik:
 Dienstag, 14.07., 19.30 Uhr
 Kirnitzschtalklinik:
 Dienstag, 07.07., 19.30 Uhr
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Seniorenheime: Rathmannsdorf: Mittwoch, 15.07., 10.00 Uhr
 Kleingießhübel: Donnerstag, 16.07., 9.00 Uhr
 Postelwitz: Dienstag, 14.07., 9.30 Uhr
Kirchenführung: Bad Schandau:
  jeden Montag 15.30 Uhr
 Reinhardtsdorf:
  jeden Dienstag 17.00 Uhr
Wegen Urlaub ist das Pfarramt am Montag, 20.07. 
geschlossen und am Dienstag, 21.07. nur von 9.00 - 
14.00 Uhr geöffnet.
Wohnungsangebot




Kaltmiete 426 EUR 
Tel. 035022 42396
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen!
zum Gottesdienst: Sonntag, 10.00 Uhr (mit Kinderstunde)
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19.00 Uhr
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de oder 
Tel. 035022 42879
Katholisches Pfarramt St. Marien  
Bad Schandau-Königstein
Liebe Einwohner, liebe Gäste,
für viele Menschen ist die Zeit des Sommers auch die Zeit des 
Urlaubs und die Zeit der „Großen Ferien“. Die Gründe dafür mö-
gen vielfältig sein. Vielleicht wird dadurch unser Leben ein biss-
chen durch etwas ergänzt, was wir Deutschen im Alltag eher nicht 
kennen: „Siesta halten“, der großen Hitze aus dem Wege gehen 
bzw. anstatt darunter zu leiden, sie zu „Bräunungs- und Erholungs-
zwecken“ zu genießen. Wenn es lange hell ist, können wir freilich 
auch mehr unternehmen, als wenn es schon bald wieder dunkelte 
… Es sei aber auch nicht vergessen, dass ein schöner Urlaub für 
die einen nur möglich ist, weil es andere gibt, die in dieser Zeit 
für die Urlauber, Ferien- und Kurgäste da sind, auch in unserem 
wunderschönen „Urlaubsparadies“, der Sächsischen Schweiz. An 
dieser Stelle sei ihnen einmal ausdrücklich und sehr herzlich für 
ihre Dienste gedankt! Ideal wäre es freilich, wenn auch sie Zeit hät-
ten, gerade in Zeiten des größten Stresses einmal für eine Weile 
„auszusteigen“, um sich dann mit umso mehr Kraft, Freude und 
Freundlichkeit den ihnen Anvertrauten widmen zu können. Davon 
wird man zwar nur träumen können, aber irgendwann sollte auch 
für die Beschäftigten im Tourismusgeschäft die Urlaubszeit gekom-
men sein. Dann mögen auch sie sich der „Urlaubstipps“, die ich 
jetzt in Form eines kleinen Gedichtes einfüge, erinnern. Den Ferien-
gästen seien sie schon jetzt ein guter Rat:
Sommer, Sonne, Sonnenschein
laden herzlich dazu ein,
wer dem folgt, der hat gut lachen,
endlich Urlaub mal zu machen.
Wandern, Klettern, Radeln, Schwimmen,
das Programm, es muss schon stimmen,
spielen bis zur Tagesneige
dann für uns die „Erste Geige“.
Freilich ist zu überlegen:
Man sollt´ auch der Ruhe pflegen,
dass man nicht „total geschlaucht“
nach dem Urlaub Urlaub braucht.
Lernt, auch das ist hier zu nennen,
Land und Leute gründlich kennen,
und, auch das sei jetzt gewusst,
werdet Eures Selbsts bewusst.
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Alpen oder auch Masuren:
Überall gibt´s Gottes Spuren,
die der Mensch entdecken kann.
Nehmt euch dieser Spuren an!
Mancherorts, das find´ ich fein,
laden Kirchen dazu ein,
sie in Stille zu betreten,
um zu schauen und zu beten.
Bittet Gott, wer´s kann, mag singen,
dass der Urlaub mög´ gelingen.
Doch auch dies sei eingelenkt:
Dankt für das, was Gott geschenkt!
Denn, so reime ich schlussendlich:
Nichts von dem ist selbstverständlich,
wie vielleicht zunächst man meint,
auch nicht, dass die Sonne scheint …




Gottesdienste und Veranstaltungen der 
kath. Pfarrei Bad Schandau-Königstein
28.06.: 
08.30 Uhr  Hl. Messe in Königstein
28.06.: 
10.15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau, anschließend „Kirchen-
kaffee“
04.07.: 
17.15 Uhr  Hl. Messe in Königstein
05.07.: 
10.15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau, anschließend „Gäste- 
und Gemeindetreff“ mit Imbiss
12.07.: 
08.30 Uhr  Hl. Messe in Königstein
12.07.: 
10.15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
12.07.: 
 Wallfahrt der Deutschen nach Jablonne´v P. (CZ), 
dort 11.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in der Basilika
Lichtbildervorträge des kath. Kurseelsorgers im Vor-
tragsraum der Falkensteinklinik:
26.06.: „Der Spanische Jakobsweg zwischen den Pyrenäen und 
Santiago de Compostela“
10.07.: „Nordwärts: Von der Wartburg bis zur Ostsee“
Beginn ist jeweils 19.00 Uhr.
Geführte Wanderungen mit dem kath. Urlauberpfarrer:
26.06.: Wanderung über den Lilienstein
10.07.: Wanderung über den Lilienstein
Treffpunkt ist jeweils 10.00 Uhr an der kath. Kirche in Bad Schandau
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